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Beratungsfolge Sitzungstermin

1 Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- u. Ortsteilentwicklung 25.08.2020

2 Ausschuss für Bildung, Kultur u. Soziales 26.08.2020

3 Hauptausschuss 14.09.2020

4 Stadtverordnetenversammlung 24.09.2020

Thema:

Neubenennung des Kirchenvorplatzes der katholischen Kirche Sankt Maria Magdalena  

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: Produktkonto:

Gesamtkosten:  Eigenanteil:  

Folgekosten:  Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:  
Deckungsvorschlag:

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung  beschließt  die  Neubenennung  des  Kirchenvorplatzes
der katholischen Kirche Sankt Maria Magdalena in St. Maria-Magdalena-Platz   

Anlagen:

Anlage 1:    Lageplan 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 25.08.2020 WSO-A
2 26.08.2020 BKS-A
3 14.09.2020 HAU
4 24.09.2020 SVV
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Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich



Stadt  Prenzlau

Begründung:

Der katholische  Pfarrer  Peter  Ernst  Podlech  ließ  1890  am  Kuhdamm  (heute
Neubrandenburger Straße) eine katholische Schule errichten. Im selben Jahr wurde auch
der Bau der  Kirche genehmigt.  Die  Kirche Sankt  Maria Magdalena wurde im Jahre 1892
im neogotischen  Stil  errichtet  und im September  1892 geweiht. Nach ihrer Zerstörung im
Zweiten Weltkrieg wurde sie 1952 wieder aufgebaut. 1994 begann die Modernisierung der
Außenanlagen. Der  Vorplatz  wurde  mit  anthrazitfarbenem  Betonsteinpflaster  neu
gestaltet, die bestehenden Birken gegen Rotdornbäume ausgetauscht.

Im Zuge  des  grundhaften  Ausbaus  der  Neubrandenburger  Straße  in  diesem  Jahr  sowie
der Neugestaltung der Nebenanlagen wurde der Kirchenvorplatz weiter modernisiert.
 
Die Kirchengemeinde  hegt  seit  Jahren  den  Wunsch,  die  frühere  Schutzheilige  Prenzlaus
Maria Magdalena  durch  eine  öffentliche  Benennung  einer  Straße  oder  eines  Platzes  zu
ehren. Der  Kirchenvorstand,  vertreten  durch  Herrn  Pfarrer  Menze,  schlägt  als
Ehrennamen für  den  Kirchenvorplatz  St. Maria-Magdalena-Platz  vor.  Als
Standorthinweis wird ein Straßennamensschild aufgestellt. 

Kerstin Oyczysk
Amtsleiterin

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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